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47. JAHRGANG · 2024

DIE 136.
QUETSCHE

Jahrelang hat sich ein Fehlerteufel bei der Jahr-
gangsnummerierung eingeschlichen, was erst jetzt 
aufgefallen ist. Daher korrigieren wir jetzt auf 47. 
Jahrgang und bitten um Entschuldigung.
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ich hoffe, alle sind soweit gut ins 
neue Jahr 2024 gestartet. Nach 
gefühlten über 6 Monaten Dauer-
regen fühlen sich die ersten Son-
nenstrahlen wirklich gut an und sie 
tun auch wirklich gut ...

Schon wieder ist das erste Halb-
jahr vorbei und man fragt sich je-
des Jahr aufs Neue, wo ist die Zeit 
geblieben. Die allermeisten Or-
chesterspieler können diese Frage 
ganz aktuell und aus eigener Er-
fahrung „hautnah“ beantworten. In 
fast 12 Jahren als 1. Vorsitzender 
(nicht an einem Stück) habe ich 
noch nie so oft gehört, „so oft habe 
ich aber schon sehr lange nicht 
mehr geübt“ oder „so viel habe ich 
ja noch nie geübt“. So erstaunlich 
diese Aussagen grundsätzlich auch 
sind (man stelle sich vor, wir wären 
ein Tennisverein, wir würden alle 

Tennis spielen und keiner würde 
üben...). Gut, dann gäbe es ja noch 
die Alternative auf Backgammon 
umzusteigen ... ☺. Diese Aussagen 
sind also alle sehr, sehr positiv zu 
bewerten, und es zeigt, „wo ein 
Wille, da ist auch ein Weg“.

Möglich machen dies verschiedene 
Situationen: Eigene anspruchsvolle 
neue Stücke einzustudieren oder 
ein komplett neues Programm 
einzustudieren, neu motiviert im 
eigenen Orchester „Gas geben / 
ans Werk gehen“ und unser an-
stehendes gemeinsames Projekt 
mit den Covestro Symphonikern 
– Lunge und Balg. Ich meine sogar 
bei dem ein oder anderen heraus-
zuhören, dass durch das verstärkte 
Proben und die daraus resultieren-
den eigenen Erfolgserlebnisse, ein 
wirklich gutes neues Gefühl für 

LIEBE VEREINSMITGLIEDER,

VORWORT
VON OLIVER SCHIEREN
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das eigene langjährige Hobby ent-
steht. Dieses besondere Gemein-
schaftsprojekt bestätigt unsere 
Ausnahmestellung in der Szene ... 
die Stückauswahl und die Instru-
mentenkombination sind einmalig 
und etwas sehr Besonderes. Ich 
drücke allen die Daumen für die 
anstehenden eigenen Konzerte 
und Veranstaltungen ... und hoffe 
auf ein sehr gut besuchtes Forum 
am 30.06. bei „Lunge und Balg“! 
Besonderer Dank gilt unserem mu-
sikalischen Leiter Thomas Waser. 
Aus einem ersten einzelnen Stück 
hat Thomas ein anspruchsvolles 
und abwechslungsreiches Konzert-
repertoire zusammengestellt. Wei-
terer großer Dank gilt dem Vor-
stand der Covestro Symphoniker 
(Herr Schrage und Herr Elfes), dem 
Dirigenten Herrn Schlerka und na-
türlich auch allen Gastmusikern für 
die tolle Unterstützung!

Legt euch die weiteren anste-
henden Termine zu Hause „auf 
Wiedervorlage“, besucht euch 
gegenseitig – es lohnt sich für alle 
Veranstaltungen und macht Wer-
bung für ein ausverkauftes Haus – 
dann lohnt es sich noch mehr!
Die Veranstaltung Krimidinner am 

Samstag, den 21.09. ist bis auf 
ganz wenige Plätze bereits ausver-
kauft, für den Sonntag, den 22.09. 
sind bis jetzt noch viele Plätze frei 
(bisher gab es ja noch keine öf-
fentliche Werbung). Im Novem-
ber folgt dann StAKKato mit dem 
tollen Thema BigBand und am 3. 
Advent unser Weihnachtsmitsing-
konzert. Also: Ein kleines Plätz-
chen am Kühlschrank oder an der 
Pinnwand reservieren für unseren 
Eventflyer mit allen kommenden 
Veranstaltungen – und das Buchen 
der Tickets natürlich nicht verges-
sen.

Ende letzten Jahres hat Thomas 
Waser wieder AkkZente als mu-
sikalischer Leiter übernommen. 
Thomas: Herzlich Willkommen zu-
rück an „alter“ Wirkungsstätte, viel 
Erfolg und vor allem tolle Konzer-
te ... Schön, dich wieder “an Bord“ 
zu haben! Rolf Donner danken wir 
für seinen kurzen „Gastauftritt“ bei 
uns im Verein.

Anfang des Jahres, nach 15 Jahren 
Dirigententätigkeit im Orchester 
FUN-TASTIK, hat es einen weite-
ren Dirigentenwechsel gegeben. 
Wir danken Carsten Kalkmann 
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herzlich für die letzten intensiven 
Jahre und begrüßen gleichzeitig 
sehr herzlich den neuen musikali-
schen Leiter André Lutter. Er bildet 
seit Ende 2018 Kinder und Jugend-
liche bei uns im Verein am Akkor-
deon aus und ist gleichzeitig auch 
Leiter unserer Musiksalongruppen 
/ + 50 Gruppen. Zusätzlich hat An-
dré unsere Mundharmonikagruppe 
Antonius Harmonists als musikali-
scher Leiter übernommen. André, 
auch dir nochmal einen guten Start 

und viel Erfolg an den beiden neu-
en Wirkungsstätten.

Also, in diesem Sinne: Darrestiet - 
wir sehen uns und bleibt aktiv da-
bei ...

Herzliche Grüße

Oliver Schieren
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TERMINE 
AB JULI 2024

+++ PLANUNG UNTER VORBEHALT +++

Aktuellste Infos immer auf unserer Homepage: 

www.akkordeon-orchester-1957.de

SOMMERFERIENCAMP
MachMitMusik für Kinder von 6 – 11 Jahren im Vereinsheim12 

AUGUST
16 

AUGUSTBIS

21 
SEPTEMBER

22 
SEPTEMBER

AKKZENTE MEETS KRIMI-DINNER
Mörderisch spannendes Schauspiel taktvoll untermalt 
von AkkZente unter dem Dirigat von Thomas Waser im 
VereinsheimUND

FAMILIENWANDERTAG 
mit Natalie Dickmann	

GARTENTAG AM VEREINSHEIM 
Viele Hände werden gebraucht

STAKKATO MEETS BIGBAND
Von Glenn Miller bis Robbie Williams – ein musikalischer 
Leckerbissen mit StAKKato unter der Leitung von Ulrich 
Chudobba im Vereinsheim

LOSS MER SINGE WEIHNACHTSZEIT 
Ein Mitsingkonzert am 03. Advent in der Kath. Kirche St. 
Cornelius, Beginn 17:00 Uhr, Einlass 16:15 Uhr

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
10:30 Uhr im Vereinsheim

08 
SEPTEMBER

26 
SEPTEMBER

16 
NOVEMBER

15 
DEZEMBER

26 
JANUAR

FAHRT NACH INNSBRUCK
World Music Festival29 

MAI
01 

JUNIBIS

2025



Digital- und 
Offsetdruck

ALWO druck Arretz GmbH
Tackweg 19A · 47918 Tönisvorst
Tel.: 0 21 51 - 31 11 22 · Fax: 0 21 51 - 31 46 69
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Ihre Druckerei
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PROTOKOLL
ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDERVERSAMMLUNG

1. ERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG
Oliver Schieren begrüßt als 1. Vorsitzender die anwesenden Vereinsmit-
glieder. Er stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfä-
higkeit der Versammlung mit 44 stimmberechtigten Mitgliedern fest. Die 
Anwesenheitsliste ist diesem Protokoll beigefügt.

1a.) Oliver Schieren begrüßt besonders unsere Ehrenmitglieder Willy 
Schmitz, Dieter Schneider und den DHV-Vorsitzenden Herrn Günter Jan-
sen.

2. EHRUNG DER VERSTORBENEN DES VEREINS
Zum Gedenken an die Verstorbenen des Vereins bittet Oliver Schieren die 
Anwesenden sich, für eine Schweigeminute, von den Plätzen zu erheben.

am 28. Januar 2024 im Vereinsheim, Beginn: 10.30 Uhr  |  Ende: 13:32 Uhr

10
Kaninekens; Tim
Kreuels, Maria	
Möller, Monika	

JAHRE:

Vitt, Anja
JAHRE:30

JAHRE:50
Klein, Petra

Alle Jubilare erhielten ein Präsent vom Verein.

JAHRE:45
Meier, Klaus

Oliver Schieren ehrt folgende Mitglieder für 
langjährige aktive Mitgliedschaft im Verein:

3. MITGLIEDEREHRUNGEN
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Vitt, Anja
JAHRE:

(n.a.) = nicht anwesend

Herr Günter Jansen vom DHV nimmt die Ehrungen vom Verband vor und 
überreicht die Urkunden. Die nicht anwesenden Mitglieder erhalten die 
Urkunden und ggf. Nadeln per Post.

Zu ehrende Mitglieder durch den Verband:

5
Cremers, Helmut
Kaninekens, Heike (n.a.)
Neul, Benedikt (n.a.)
Rosenblatt, Klaus
Seifert, Robert

JAHRE: 10
Kaninekens, Tim
Kreuels, Maria
Möller, Monika
Schummers, Rolf (n.a.)

JAHRE:

Brunner, Andrea (n.a.)
JAHRE:20 Vitt, Anja

JAHRE:30 JAHRE:50
Klein, Petra

Alle Jubilare erhielten eine Urkunde überreicht.

BERICHT VON OLIVER SCHIEREN:
Oliver Schieren bedankt sich beim 
gesamten Vorstand für die Unter-
stützung inkl. der Jugendabteilung.

Er informiert die Mitglieder über 
die beauftragte Reinigungsfirma. 
Der Service der Firma ist nicht 
zufriedenstellend; sie ist unzu-
verlässig, es wird nicht gründlich 
gereinigt, Zusagen werden nicht 
eingehalten. Er bittet alle, sollte je-
mand eine gute Firma empfehlen 
können, den Vorstand zu informie-

ren. Daraufhin meldet sich Manue-
la Kirches-Leyckes; sie schickt die 
Kontaktdaten einer Firma an den 
Vorstand.

Oliver Schieren berichtet weiter, 
dass die Besucherzahlen unserer 
Veranstaltungen nachgelassen ha-
ben. Nach der Corona Pandemie 
geht es zwar ein bisschen auf-
wärts, aber wir können und müs-
sen mehr Publikum haben. Jede 
verkaufte Eintrittskarte bedeutet 
mehr finanzielle Einnahmen.
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Positiv ist zu vermerken, dass un-
sere Cafeteria eine Art Wieder-
belebung erlebt hat. Die Spieler 
treffen sich nach den jeweiligen 
Proben in dem Raum, verzehren 
Getränke und beleben somit un-
ser Haus.

Im Jahr 2023 haben wir einen 
Verlust von ca. € 7.000,00 ge-
macht. Hierin spiegelt sich die 
niedrige Besucherzahl wider. Wir 
müssen alle daran arbeiten, dass 
wir 2024 und in den kommenden 
Jahren Gewinne erzielen.

Wir sind ständig auf der Suche 
nach Sponsoren. Jeder im Saal 
könnte bitte seinen Arbeitgeber 
fragen. Die Spendensumme ist 
nicht vorgeschrieben, Spenden-
quittungen werden ausgestellt. 
Wenn wir z. B. 10 Sponsoren ha-
ben, die jew. € 500,00 spenden, 
haben wir bereits Einnahmen von 
€ 5.000,00.

Die Veranstaltung vom DHV 
„Come together“ am 26.08.2023 
in und am unserem Vereinsheim 
war ein voller Erfolg. Besucht 
wurde die Veranstaltung von ca. 
230 Personen. Wir haben uns 

wieder einmal als gute Gastgeber 
präsentiert. Oliver Schieren be-
dankt sich bei allen, die den Vor-
stand unterstützt haben.

Zitat: „Wir können und sollen stolz 
auf uns sein“.

Er bedankt sich bei

•	 Heike Kaninekens, die seit ei-
niger Zeit die Vermietungen 
bei uns betreut

•	 Matthias Schmidt, der uns 
technisch immer unterstützt

•	 der Plakatverteilergruppe und 
fragt, ob jemand Beziehungen 
nach Kempen hat, damit wir 
auch dort die Plakate aufhän-
gen können.

•	 Monika Möller, die sich wie-
derholt um das Sommerfe-
riencamp kümmert

•	 Christoph Gores, der spon-
tan bei dem Weihnachtsmit-
singkonzert als Sänger ein-
gesprungen und ebenfalls als 
Sänger bei KÖLSCHTÖNis, 
dabei ist.

Alle erhielten vom Verein ein Prä-
sent als Dankeschön.
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In den kommenden Jahren steht 
eine Haussanierung an. Wir haben 
ca. 520 m² beheizbare Fläche. Der 
von uns beauftragte Energiebera-
ter hat evtl. Kosten für das Vorha-
ben zwischen € 300.000,00 und 
€ 350.000,00 veranschlagt.

Es gibt 2 Varianten:

•	 EEG 55; die Förderung be-
trägt 45%; der § gibt u. a. 
eine 3fach-Verglasung vor. 
Hier besteht die Gefahr von 
Schimmelbildung, da es keine 
Luftzirkulation an den Fens-
tern gibt.

•	 EEG 70; die Förderung be-
trägt 30%; es besteht die 
Möglichkeit, dass die Fens-
terrahmen erhalten bleiben 
und die Fensterscheiben ge-
tauscht werden.

Von der Sparkassenstiftung wür-
den wir – je nach Höhe der anfal-
lenden Kosten – eine Förderung 
bis zu € 60.000,00 erhalten.

Es gibt ein Landesförderungspro-
gramm für energetische Sanie-
rung. Diese Förderung hat Oliver 
Schieren bereits angefragt. Es 
liegt jedoch kein Ergebnis vor.

Der Vorstand ist auf der Suche 
nach weiteren Fördermöglichkei-
ten / Stiftungen usw.

Sollten sich keine weiteren För-
dergelder finden, werden wir an-
fallende Kosten so gering wie 
möglich halten müssen. „Spar-
flamme“ ist in diesem Fall ange-
sagt.

Weitere Kosten entstehen z. B.

•	 durch eine Gastherme  
(ca. € 11.500,00)

•	 eine mögliche Erdwärme  
(€ 65.000,00)

Grundsätzlich gibt es keine För-
derung bei Eigeninitiative; d. h., 
die Arbeiten müssen von Fachfir-
men ausgeführt werden.

•	 Hans-Gerd Beck fragt, ob 
eine gemeinsame Sanie-
rung mit der Turnerschaft 
St. Tönis (TS) möglich ist. 
Evtl. sind die Kosten dann 
pro Verein nicht so hoch. 
Antwort von Oliver Schieren: 
Die TS hat die Sanierung be-
reits durchgeführt. Sportver-
eine haben eine Unterstüt-
zung in Höhe von 45% einer 
nicht rückzahlbaren Förde-
rung erhalten.
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•	 Diese Art Förderung finden 
wir bereits langer Zeit als un-
gerecht. Oliver führt daher 
laufend Gespräche mit Poli-
tikern und Foren und fordert 
eine gleichwertige finanzielle 
Hilfe für Musikvereine.

•	 Thomas Waser macht den 
Vorschlag, die Mitglieder um 
zinsfreie Kredite zu bitten. 
Das hat beim Hausbau in den 
80er Jahren auch funktioniert.  
Antwort von Dieter Schneider: 
Dies ist eine Möglichkeit. Al-
lerdings müssen uns vorher 
die genauen Kosten bekannt 
sein und das Vorgehen müss-
te durch eine außerordent-
liche Mitgliederversammlung 
genehmigt werden.

•	 Stefan Wilms fragt, ob die 
Erdwärme pro Haus durch-
geführt werden muss. Dieter 
Schneider antwortet, dass wir 
noch klären müssen, wie viele 
Bohrungen durchgeführt wer-
den müssten.

•	 Wolfgang Klein informiert da-
rüber, dass die Erdbohrungen 
für ein EFH bei ca. € 25.000,00 
liegen. Bei ca. 500 m² würden 
die Kosten ca. € 90.000,00 
betragen. Für diesen Betrag 

könnten wir viel Gas kaufen. 
Dieter Schneider stimmt die-
sem Hinweis zu und gemein-
sam macht man den Vor-
schlag, dass eine Kombination 
aus Photovoltaik und Luftwär-
mepumpe ebenfalls eine gute 
Lösung wäre.

Folgende Aktionen sind in  
Planung: 

2025:

Teilnahme und Besuch des 
World Musical Festivals im 
Mai in Innsbruck. Jedoch 
steht lt. DHV noch nicht fest, 
ob das Festival stattfindet. 

2026:
Aufnahme einer Musikproduk-
tion zum 70-jährigen Jubiläum 
2027. Diese Produktion soll nicht 
nur von uns, sondern zusätzl. mit 
Gästen aufgenommen und ins In-
ternet gestellt werden. Für dieses 
Projekt wurden bereits von zwei 
Sponsoren € 15.000,00 zugesagt. 

2027:
Eine Veranstaltung in unserem 
Jubiläumsjahr könnte in einem 
Zirkuszelt an der Schule Hülser 
Str. stattfinden. Nähere Einzelhei-
ten stehen noch nicht fest.
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4. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
VOM 29.01.2023
Die Niederschrift der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 
29.01.2023, abgedruckt in der Quetsche Nr. 134, wird per Handzeichen 
einstimmig genehmigt.

5.A BERICHTE DES VORSTANDES
Karin Löcher (1. Schriftführerin) verliest den Geschäftsbericht mit dem 
Zeitraum Januar 2023 bis Dezember 2023. Dieser liegt dem Protokoll als 
Anlage bei.

5.B KASSENBERICHT DER HAUPTKASSE
Dieter Schneider (1. Kassierer) trägt den Bericht der Kasse vor. Die Kasse 
der Jugendabteilung wurde aufgelöst und der Bestand der Hauptkasse 
überschrieben. Alle Finanzvorgänge werden über die Hauptkasse gebucht.

Die Beträge können gerne beim 1. Kassierer, Dieter Schneider, erfragt 
werden.

Dieter Schneider erklärt, dass wir Coronahilfen erhalten haben, von denen 
noch keine finale Entscheidung vorliegt, ob wir etwas zurückzahlen müssen.

Zudem erzielen die Orchestergruppen keine Gewinne. Daher sind wir auf 
Vermietungen angewiesen, da für unser Vereinsheim € 12.000,00 pro 
Jahr an Kosten anfallen.

Nach der Genehmigung des Protokolls vom 29.01.2023 und Entlastung 
des Vorstandes verlässt Oliver Schieren die Versammlung um 12:00 Uhr 
aus persönlichen Gründen und bittet den 1. Kassierer, Dieter Schneider, 
die Versammlung weiterzuleiten.

5.C BERICHT DER JUGENDABTEILUNG (JA)
Felix Blaschczok berichtet, dass die JA sich ab sofort nur um die Kinder 
kümmern wird, die bereits Mitglieder sind. Das bedeutet, dass die Betreu-
ung in kleineren Bereichen und Gruppen stattfindet. Alle Veranstaltungen, 
z. B. Sommerferiencamp werden unterstützt. Grund für die Änderung: 
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Die Gruppenleiter sind mittlerweile 
im Beruf voll integriert und haben 
tlw. selbst Familie.

6. BERICHT DER KASSENPRÜFER
Silke Wilms berichtet, dass sie ge-
meinsam mit Manuela Kirches-Ley-

ckes am 10.01.2024 die Kassen geprüft hat. Beide Kassen wurden tadel-
los geführt und sie beantragt die Entlastung des Vorstandes. Diese wird 
einstimmig per Handzeichen erteilt.

Der Kassierer Dieter Schneider bittet alle nochmals darum, die Abrech-
nungslisten für die Getränke akribischer zu führen. Oft fehlt der Eintrag 
„bez.“ Im Nachhinein ist nicht zu klären, ob trotzdem bezahlt wurde.

Zudem macht er darauf aufmerksam, dass mehr Leute zum Aufbau bei 
Veranstaltungen benötigt werden. Bei der Vorbereitung für KÖLSCHTÖ-
Nis waren, außer Mitglieder dieser Gruppe und dem Vorstand, nur 3 Per-
sonen vor Ort.

7. BERICHT DER DIRIGENTEN
Thomas Waser ist seit kurzem wieder musikalischer Leiter von AkkZente. 
Er bedankt sich bei allen, die ihn bei den geplanten und durchgeführten 
Auftritten unterstützt haben. Zudem hat er die Leitung der Veranstaltung 
„Lunge und Balg“ am 30.06.24 von Rolf Donner übernommen und erklärt, 
wie er sich die Vorbereitung vorstellt. Er versendet die erforderlichen No-
ten an alle Dirigenten, damit diese sie mit ihrem jew. Orchester sichten 
und evtl. üben können und erklärt, dass die Musikstücke mit „Streicher-
stimmen“ besetzt werden. Es wird z. B. keine klassische 4. Stimme geben. 
Alle Stimmen sind gleichwertig. Geplant ist ein Probenwochenende, an-
schließend bis April 2024 eine 2-wöchige Probe und ab Mai 2024 wird 
die Probe wöchentlich abgehalten. Evtl. findet ein abschließendes, zweites 
Probenwochenende, statt. Thomas spricht die Termine mit dem Vorstand 
ab. Er freut sich auf die Aufgaben.
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Carsten Kalkmann fragt, ob wir Ausschnitte von diesen Musikstücken z. 
B. auf YouTube einstellen können. AW: Dies muss rechtlich genau geklärt 
werden und die Aufnahmen müssen 100%ig aufgenommen sein. Der Vor-
stand kümmert sich darum.

Ulrich Chudobba berichtet, dass er sich gut eingelebt und Spaß an der 
Arbeit in unserem Verein hat. Das Dirigentenamt bei StAKKato und der 
Ausbildung bei den Kindern, die er unterrichtet, ist beides positiv und er 
freut sich auf das neue Jahr. Der Probenbesuch ist sehr gut und die Spie-
lerInnen üben zu Hause. Ulrich ist davon überzeugt, dass der 30.06.24 ein 
voller Erfolg wird. Er bewirbt diese Veranstaltung bei seinen SpielerInnen 
und spielt selber mit.

André Lutter ist seit Dezember 2023 Dirigent von FUN-TASTik und der 
Mundharmonikagruppe Antonius-Harmonists. Viel kann er daher noch 
nicht beurteilen, hat aber bei beiden Gruppen einen positiven Eindruck. Er 
wird neue Stücke einstudieren lassen und bereits bekannte auffrischen. Er 
freut sich auf die neuen Aufgaben.

POSTEN BISHER NEU STIMMEN
1. Vorsitzende/r Oliver Schieren Oliver Schieren x1, x2 43 Ja 

1 Enthaltung
2. Schriftführer/in Franziska Klein x1 Silke Wilms x1 43 Ja

1 Enthaltung
1. Kassierer/in Dieter Schneider Dieter Schneider x1 43 Ja; 

1 Enthaltung

Jugendleiter/in Felix Blaschczok Felix Blaschczok x1
43 Ja
1 Enthaltung

1. Kassenprüfer/in Silke Wilms x1, x3 Michael Kirches 
x1, x3

43 Ja
1 Enthaltung

x1  Es stand kein anderes Mitglied zur Wahl.
x2 Er hat im Vorfeld schriftlich seine Amtsannahme, bei einer Wiederwahl, bestätigt.
x3 	per Handzeichen  

8. WAHLEN ZUM VORSTAND
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9. VERSCHIEDENES

Beate Hauser hat einen schriftli-
chen Antrag, mit folgenden2 Punk-
ten, an den Vorstand gestellt. 

•	 Der Preis für die Karnevals-
veranstaltung KÖLSCHTÖNis 
sollte einheitlich auf € 20,00 
erhöht werden. 
Dieser Vorschlag wird von der 
Versammlung mehrheitlich 
per Handzeichen abgelehnt. 
Die Besucherzahlen würden 
zurückgehen. Wir bleiben bei 
ca. € 12,00 pro Person.

•	 Die Beteiligung von Spiele-
rInnen bei der Familienmesse 
am 24.12.23 war ihrer Mei-
nung nach gering. Sie meint, 
dass das Interesse nachlässt 
und stellt zur Diskussion, ob 
wir grundsätzlich weiterhin die 
Messe gestalten sollen. Ergeb-
nis: Grundsätzlich wollen wir 
diese Tradition fortsetzen. Sig-
rid Franzen klärt mit der Pfarre, 
ob die Messe auf eine frühere 
Uhrzeit gelegt werden kann. 
Für einige SpielerInnen ist es 
zu spät, wenn sie um ca. 18:30 
Uhr zu Hause sind. André Lut-
ter, der diese Messe dirigierte, 
fand die Beteiligung der Musik-
erInnen ausreichend.

 
Hans-Gerd Beck informiert die 
Anwesenden über die von ihm ge-
tätigten Reisevorbereitungen für 
den geplanten Besuch vom 28.05. 
– 01.06.2025 nach Innsbruck.

•	 Er hat Angebote von zwei Bus-
unternehmen vorliegen. Zum 
einen ein 50-Personenbus und 
einen Doppeldeckerbus für 75 
Personen.

•	 Im Hotel Tivoli sind 40 DZ mit 
Frühstück reserviert. Die bis-
herigen Hotelkosten liegen bei 
ca € 80,00 pro Person im DZ.

André Lutter berichtet, dass die 
Anreise in Innsbruck bisher immer 
donnerstags war; d. h. die An-
reise wäre am 29.05.25. Freitags 
und samstags sind die Wertungs-
spiele. Wir müssen warten, bis uns 
genaue Informationen vom DHV 
vorliegen.

Monika Möller bittet um Unter-
stützung für das Sommerferien-
camp. Wer helfen möchte, sollte 
sich bitte direkt bei ihr melden.

Birgit Schneider fragt, wann es In-
formationen zum geplanten Work-
shop gibt? AW: Workshop wurde 
in der Quetsche-Nr. 135 bewor-
ben. Karin Löcher verschickt aber 
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nochmals einen Newsletter. Eine 
Anmeldeliste wird in der Cafeteria 
ausgelegt. Der Workshop wird auf 
unserer Homepage öffentlich ge-
macht.

Stefan Wilms hat sich bereit erklärt, 
ein neues Konzept für die Musik-
nacht zu erarbeiten und bittet um 
Unterstützung; vlt. jew. 1 Person 
aus jeder Gruppe. Spontan bieten 
Birgit Plevoets (StAKKato), Manu-
ela Kirches-Leyckes (FUN-TASTik) 
und Uwe Schumacher (AkkZente) 
ihre Hilfe an. 

Manuela Gores (Zeugwartin) be-
dankt sich bei Stefan Wilms und 
Ralf Gansler, für die tatkräftige Un-
terstützung bei vielen anfallenden 
Arbeiten. 

Sie erinnert an den Gartentag am 
24.02.2024 und bittet um tatkräf-
tige Hilfe.

Zukünftig müssen unsere Fenster 
gestrichen werden. Auch hier bit-
tet sie um Hilfe. Wer helfen möch-
te, sollte sich direkt bei ihr melden.

Dieter Schneider fragt die Mit-
glieder, ob wir 2025 bei einer evtl. 
Open-Air-Veranstaltung auf dem 
Rathausplatz, mit grundsätzlicher 
Unterstützung rechnen können. 
Der Vorschlag wird von der Ver-
sammlung aus positiv aufgenom-
men und die Unterstützung zuge-
sagt.

Dieter Schneider schließt die Sit-
zung um 13:32 Uhr.

19

Der Vorstand 2024
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Der Frische-
Partner 
im Herzen von St. Tönis.im Herzen von St. Tönis.

Unsere Obst- und Gemüseabteilung bietet Ihnen 

täglich ein breites und preiswertes Sortiment. 

Wurst, Fleisch, Käse und Geflügel erhalten Sie 

frisch an unserer Bedienungstheke.

Die Auswahl an Molkereiprodukten und unserem 

großen Spezialitätensortiment lässt keine Wünsche 

offen. Außerdem befinden sich vor unserem Markt 

200 kostenlose Parkplätze, sodass Sie schnell und 

bequem Einkaufen können.

Ihr REWE Team Zielke freut 

sich auf Ihren Besuch.

 www.rewe.de

Besser leben.

Für Druckfehler keine Haftung. 
Zielke oHG
Alter Graben4/Ringstr.
47918 Tönisvorst

7.30bis 22 Uhr
Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von
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SCHÖNE TRADITION 
WEIHNACHTSMITSINGKONZERT 2023

COME TOGETHER 
EIN WINTERLICHER ABEND 2023

Am 16.12.23 trafen sich ca. 35 Per-
sonen, um gemeinsam einen schö-
nen, winterlichen, Abend zu verbrin-
gen. 

Leider waren es nicht so viele Teil-
nehmer, wie im Jahr davor. Aber gut, 
manchmal passt der Termin nicht oder 
es gibt andere Gründe, aus denen man 
nicht teilnehmen kann. Dafür konnte 
Oliver Schieren zum ersten Mal einige 
Vertreter des „Bürgerbus-Vereins“ be-
grüßen.

Der Bereich auf der Terrasse war ad-
ventlich geschmückt, leuchtende Lich-
terketten und brennende Teelichter 
verbreiteten eine gemütliche Atmo-
sphäre. Die Feuer in den jew. Körben 
dienten unter anderem als Wärme-
quelle und sorgten für einen ange-
nehmen Waldduft. Dieser Duft wurde 
von heißem Glühwein und Punsch um 
einige Gerüche positiv erweitert. Die 
Currywurst, inkl. Pommes, Brot und 
einiges mehr, der Fa. Hummer & Co., 
schmeckte hervorragend. Ralf Künt-
ges unterhielt uns mit seiner Gitarre 
und spielte weihnachtliche Lieder, zu 
denen auch gesungen wurde. Alles in 
Allem war es wieder einmal ein sehr 
schönes Zusammenkommen – Come 
together.

Karin Löcher

Inzwischen ist es schon eine schö-
ne Tradition am 3. Advent gewor-
den: Am 17.12.2023 fand das Weih-
nachtsmitsingkonzert von AkkZente 
in der Kirche St. Cornelius in St. Tö-
nis statt.

Auch in diesem Jahr kam das Konzert 
nicht ohne spontane kleinere und grö-
ßere Hürden in der Vorbereitung aus. 
Wir hatten im Vorfeld einige erfolgrei-
che Proben mit unserem Sänger Dirk 
und freuten uns auf das gemeinsame 
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Konzert. Kurz vor dem Konzert hatte 
er jedoch einen Unfall, sodass er lei-
der nicht dabei sein konnte. Sowohl 
er als auch wir fanden das wirklich 
sehr schade. Zum Glück konnten wir 
kurzfristig Christof Gores als Sänger 
gewinnen, der - so viel sei schon vor-
ab gesagt - uns spontan gesanglich 
wunderbar begleitete und durch das 
Programm führte.

Die Kirche war schnell sehr gut mit ei-
nem singfreudigen Publikum gefüllt.
Schon nach ein paar deutschen und 
internationalen Weihnachtsliedern 
war das Eis vollständig gebrochen 
und spätestens bei „O Tannenbaum“ 
und „In der Weihnachtsbäckerei“ war 
das ganze Publikum zum Mitsingen 
animiert.

Ein besonderes Highlight des Kon-
zerts war der Auftritt der Schüler 
unseres Vereins. Von der gemischten 

Gruppe unter der Leitung von Ulrich 
Chudobba mit jeweils zwei Schlag-
zeugschülern und Gitarrenschülerin-
nen sowie drei Akkordeonschülern 
war das Publikum spätestens nach 
„Rudolph, the red nosed reindeer“ 
absolut begeistert.

Die Temperaturen in der Kirche wa-
ren zum Glück nicht ganz so frostig 
wie im letzten Jahr, trotzdem haben 
sich alle in der Pause sehr über den 
angebotenen Glühwein und Kinder-
punsch gefreut. Auch wir Spieler wa-
ren für die Aufwärmung dankbar. 

Nach der Pause folgten noch einige 
klassische und moderne Weihnachts-
lieder, die ebenfalls laut mitgesungen 
wurden. Wir verabschiedeten uns 
mit dem Weihnachts-Dauerbren-
ner „Last Christmas“ und freuen uns 
schon auf nächstes Jahr am 3. Ad-
vent!
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STAKKATO
PROBENWOCHENENDE

Am 3. und 4. Februar 2024 traf sich 
das Orchester St(17)kkato im Ver-
einsheim, um sich intensiv auf die 
zwei Kirche(5)konzerte am 21. April 
in K(20)mpen“ und am 28. April in 
St.Tö(8)is vorzubereiten.

(6)ünktlich um 10 Uhr saß das ganze 
Orches(10)er im großen Saal und er-
arbeitete sich alte und neue Stücke 
für die Konzerte. Gespielt w(18)rden 
u.a. „Pata (13)ata“ bis hin zum „Earth 
(23)ong“ von Michel Jackson.

In den P(16)usen 
standen (14)uppen, 
Kuchen, Obst, Roh-
kost mit D(19)pps 
und Pi(24)zen be-
reit. Ein Da(21)k  
geht an alle S(4)ender 
und Organisatoren.

An beiden (1)agen, war 
die Motivation groß. 

Aufgelockert wurde das Erlernte 
durch Bew(12)gungsabläufe, dieses 
nicht nur a(15)f dem Akkord(7)on. 
Wir hatten viel Sp(9)ß, wenn auch zu 
vorgerückter Stunde die Konzentrati-
on merklich abnahm. Aber nach über 
10 Stunden intensiven Musizierens 
an einem Wo(11)henende darf das 
auch sein. Wir b(3)eiben auf jede(2) 
Fall dran, bauen auf dem Erarbeite-
ten auf und geben dann im April zwei 
tolle Konzerte zu Ge(22)ör.

Birgit Plevoets für Stakkato
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STAKKATO ON TOUR
MÖNKE VOLL PLATT

Unter dem Dirigat von Ulrich Chu-
dobba eröffnete unser Orchester mit 
„ La mer „ und „ Molindo Café“ jeweils 
die beiden Hälften des Programm. 

Danach saßen wir mit im Publikum 
und hörten gespannt den verschie-
denen Rednern in Mundart zu. Da-
bei war so mancher Lacher aus dem 
Publikum zu hören, bei der ein oder 
anderen Anekdote zu den verschie-
denen Alltagssituationen. Gesanglich 
steuerte Trecker Harry zwei Lieder 
dazu bei, bevor es in die halbstündi-
ge Pause ging, wo Plätzchen und Ge-
tränke gereicht wurden.

Im zweiten Teil der Veranstaltung 
wurde es etwas weihnachtlicher. 
Nach fünf weiteren Vorträgen er-
klangen von uns die „Weihnachts-
klänge“, bevor Herr Triebels sein Pu-
blikum verabschiedete und wir zum 
Abschluss „White Christmas“ spiel-
ten.

Ein unterhaltsamer Nachmittag ging 
nach gut drei Stunden zu Ende, zu 
dem wir gerne beigetragen haben.

Birgit Plevoets für StAKKato

Am 2. Advent lud der Heimatbund 
St. Tönis zum traditionellen „Mönke 
voll Platt“ in die das Forum Corneli-
usfeld ein. Pünktlich um 17 Uhr be-
grüßte der 1. Vorsitzende Herr Trie-
bels die ca. 200 Besucher im Saal. 
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AKKZENTE ON TOUR
KLEINE KONZERTE

AkkZente durfte ebenfalls als Gast-
orchester zwei Veranstaltungen 
musikalisch gestalten, beide in Hüls. 

Wir bildeten einerseits den musika-
lischen Rahmen bei einer Jahresab-
schlussversammlung des Sozialver-
bandes VdK am 25. November 2023 
mit einem Mix aus bekannter Unter-
haltungsmusik und einer Auswahl an 
Weihnachtsklassikern zur Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit. 

Am 7. Januar begrüßten wir im Senio-
renheim Bonhoeffer-Haus bei einem 
kleinen Neujahrskonzert zusammen 
mit den Bewohnern der Einrichtung 
das neue Jahr. Sie freuten sich sicht-
lich, bei bekannten Melodien mitzu-
singen oder mitzusummen. Das sind 
die kleinen Konzerte, mit denen wir 
sehr gerne Freude bereiten.

Silvia Sohler für AkkZente
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FAMILIENWANDERUNG
IM NATURPARK DE HAMERT

Am Sonntag, 08. September, la-
den wir alle Mitglieder, Familien und 
Freunde zu unserem nächsten Fami-
lienwandertag ein: Natalie führt uns 
dieses Mal durch den Naturpark De 
Hamert, westlich von Geldern. 

Dazu treffen wir uns um 10:30 
Uhr am Vereinsheim, um Fahrge-
meinschaften zu bilden. Los geht 
es dann 

um 11:15 Uhr
am Parkplatz De Hamert P 1,
Twistedenerweg 2,
5856 CK Wellerloi (Niederlande). 

Zunächst wandern wir durch grü-
ne Wiesen am Ufer der Maas ent-
lang, bevor es erst in den Wald 
und danach über sandiges Gelän-
de mitten durch den Naturpark 
geht. Dieser gehört zum National-
park De Maasduinen und fasziniert 
besonders durch seine abwechs-
lungsreiche Landschaft. 

Sanddünen, freie Heideflächen, 
Wasserstellen und mehrere Pick-
nickmöglichkeiten – hier ist für je-
den etwas dabei.

Zum Abschluss der Runde wan-
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Weitere tolle Touren mit Kindern 
findet Ihr ihr in Natalies Büchern: 

„Naturzeit mit Kindern: 
Niederrhein“ 
ISBN 978-3944378411

„Naturzeit mit Kindern: 
Grüne Oasen im Ruhrgebiet“,  
ISBN 978-3-944378-28-2, ist  

Kontakt: nataliedickmann@gmx.de 
oder mobil 0176 21237926

dern wir am Geldernsch-Nierska-
naal entlang, bevor wir gegenüber 
unseres Parkplatzes in der Jacht-
hut op den Hamer einkehren. Hier 
locken Pfannekuchen, Pommes 
und andere Leckereien die hung-
rigen Wanderer.

Da für die Tischreservierung die 
Personenzahl angegeben werden 
muss, bitten wir um 
Anmeldung bis spätestens 
23. August 2024 bei Natalie 
(E-Mail an nataliedickmann@gmx.de 
oder mobil 0176 21237926). 

Die Tour im Naturpark De Hamert 
findet ihr übrigens auch in Nata-
lies Buch „Naturzeit mit Kindern: 
Niederrhein“. Dieses könnt ihr 
ebenso wie ihr erstes Buch „Na-
turzeit mit Kindern: Grüne Oasen 
im Ruhrgebiet“ direkt bei ihr be-
stellen.  

Informationen zu beiden Büchern 
sowie viele weitere Wanderungen 
findet ihr auf ihrem Blog 
www.outdoorfamilienglueck.com
sowie auf Facebook und Instagram 
bei @outdoorfamilienglueck.
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ZEIT DER OFFENEN TÜR
SO KLINGEN MUSIKINSTRUMENTE?

Ich soll rechts die Tasten und links 
die Knöpfe drücken und dann auch 
noch den Balg bewegen? So funk-
tioniert Akkordeonspielen?  Ant-
wort: Ja. 

Den vielen Besuchern bei der Veran-
staltung „Zeit der offenen Tür“ beim 
Akkordeon-Orchester St. Tönis wur-
den diese und ähnliche Fragen gerne 
beantwortet. Die Kinder hatten ihren 
Spaß daran, die angebotenen Inst-
rumente wie Akkordeon, Melodika, 
Schlagzeug und Gitarre auszuprobie-
ren. Mal so richtig auf dem Schlag-

zeug trommeln und die Gitarrensai-
ten vorsichtig zupfen war aufregend 
und zugleich schön. Wenn ich in die 
Melodika puste und die Taste drücke, 
kommt ein Ton raus! Das ist ja lustig 
– war die Aussage eines Mädchens. 
Für jeden war etwas Interessantes 
und Neues dabei. Die jüngste Gi-
tarrenspielerin ist 5 Jahre jung und 
spielte gemeinsam mit ihrer Mutter 
die Musikstücke vor, die sie im ge-
meinsamen Unterricht erlernt haben. 
Die Kinder aus der musikalischen 
Früherziehung führten mit Stolz 
ihren Blumentanz vor und erhielten 
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viel Applaus. Nach den Osterferien 
beginnt ein neuer Kurs der Musika-
lischen Früherziehung für Kinder im 
Alter von 4 – 6 Jahren. Anmeldungen 
hierfür werden ab sofort entgegen 
genommen. Kinder, die schon etwas 
länger Unterricht erhalten, zeigten 
ihr Können mit dem Auftritt in einem 
kleinen Orchester mit verschiedenen 
Musikinstrumenten. Die Jugendab-
teilung des Vereins hatte bei sonni-
gem Wetter einige Spiele im Außen-
bereich vorbereitet, die so richtig 
zum Toben einluden. 

Der Verein bietet in diesem Jahr wie-
der das Sommerferiencamp „Mach-
MitMusik“ in der letzten Woche der 
Sommerferien an. Hier sind noch ei-
nige wenige Plätze frei. Anmeldungen 
werden per E-Mail unter ferienpro-
gramm@akkordeon-orchester-1957.
de entgegengenommen.

Alle Informationen zu den Unter-
richts- und Freizeitangeboten, 
übrigens auch für Erwachsene, 
findet man auf der Homepage  
www.akkordeon-orchester-1957.de
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16. NOVEMBER 2024
Vereinsheim Akkordeon-Orchester 

Einlass: 17:30 Uhr // Beginn: 18 Uhr  
Eintritt: VVK: 12 € / erm.: 7 € (AK: 14 € / erm.: 9 €)

STAKKATO MEETS 
BIGBAND

Von Glenn Miller bis Robbie Williams – ein 
musikalischer Leckerbissen mit StAKKato 

unter der Leitung von Ulrich Chudobba

BITTE VORMERKEN:
STAKKATO MEETS BIGBAND

INKL. GASTBAND
(Details werden noch bekannt gegeben)
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DER COUNTDOWN…
VORFREUDE AUF EIN GROSSES EREIGNIS

Die Vorbereitungen auf unser Pro-
jekt „Lunge und Balg“ laufen auf 
Hochtouren. Seit dem Kick-off am 
18.02. trifft sich das extra ins Leben 
gerufene Projekt-Orchester in regel-
mäßigen Abständen zu intensiven 
und schweißtreibenden Proben. 

Teilnehmende sind alle Spieler von 
AkkZente zusammen mit einigen 
Spielern aus unseren beiden an-
deren Orchestern StAKKato und  
FUN-TASTIC, sodass sich insgesamt 
eine Truppe von rund 30 Spielern zu-
sammengefunden hat. Hinzu kommen 
unsere „Kooperationspartner“ der Co-
vestro-Symphoniker. Etwa 15 Musiker 
dieses Symphonieorchesters über-
nehmen Blasinstrumente und Schlag-
werk, während die Akkordeonspieler 
den Part der Streicher innehaben. Wie 

wir bei gemeinsamen Proben festge-
stellt haben, funktioniert dieses Zu-
sammenspiel prima und sorgt für ein 
besonderes Klangerlebnis.

Wer hier mitmacht, ist sich bewusst, 
dass ein hohes Maß an Engagement 
und Eigeninitiative für den Erfolg des 
Konzerts unerlässlich ist. Fleiß (auch 
zu Hause😉) und Ausdauer sind schon 
mal Grundvoraussetzung, denn die 
ausgewählten Stücke sind anspruchs-
voll und Dirigent Thomas Waser ist bei 
den Proben unerbittlich – alle Details 
müssen stimmen. Freut euch auf den 
1. Satz aus Schuberts „Unvollendete“, 
Beethovens 5. Sinfonie und Rossinis 
Ouvertüre zum „Barbier von Sevilla“. 

Hochmotiviert, das Beste zu geben, 
sind wir nun auf der Zielgeraden und 
arbeiten noch am Finetuning. Wir 
freuen uns auf ein tolles Konzert-
erlebnis am 30. Juni vor hoffentlich 
großem Publikum. Karten für die 
Veranstaltung sind weiterhin über 
die Homepage oder per QR-Code 
(siehe Plakat) erhältlich. Macht kräftig 
Werbung und verpasst dieses Event 
nicht!
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DAS BESONDERE
KONZERTERLEBNIS:

Lunge  Balg

TICKETS & INFOS:

SO. 30. JUNI 2024
17:00 UHR // FORUM CORNELIUSFELD, TÖNISVORST

...MACHT LAUNE!

EINE
KOOPERATIONS
VERANSTALTUNG

&  

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG:

EINTRITT VVK: 15 € /  ERM: 9 €   //   ABENDKASSE: 18 € /  ERM: 12 €

TICKETS & INFOS:

CA. 30 AKKORDEONISTEN UND
 CA. 15 BLÄSER  SPIELEN ZUSAMMEN 

SCHUBERTS UNVOLLENDETE SINFONIE, 
OUVERTÜRE BARBIER VON SEVILLA, 

BEETHOVENS 5.

MUSIKALISCHE LEITUNG: 
THOMAS WASER

und
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KIRCHENKONZERTE
MIT STAKKATO

Gleich zwei große Auftritte hatte 
sich das Orchester StAKKato für den 
April vorgenommen.

Am 21.04.2024 fand das erste von 
zwei Kirchenkonzerten in der katho-
lischen Kirche St. Joseph in Kempen 
statt. Pünktlich um 15 Uhr traf man 
sich zum Einspielen. Voller Erwartung 
öffneten sich um 16:30 Uhr die Türen 
und die Leute strömten nur so herein. 
Dieses hatte keiner erwartet, da wir in 
Kempen noch nie öffentlich gespielt 
haben. Ca. 130 Personen nahmen ge-
spannt in der Kirche Platz und lausch-
ten ab 17 Uhr unseren Klängen unter 
der Leitung von Uli Chudobba.

Charmant führten Marianne Klüh und 
Torsten Dittrich durchs Programm. 
Von „Tango Inventionen“ über „Pata 

Pata“ bis hin zu „Halleluja“ und dem 
„Earth Song“ von Micheal Jackson 
wurde alles geboten. Nach sechs ge-
spielten Stücken brauchten wir eine 
kurze Pause, um unsere Finger wieder 
aufzuwärmen, denn in der Kirche war 
es sehr kalt.

Dann ging es in den zweiten Teil un-
seres Programms, der ebenso mit viel 
Können und Spaß an der Sache vorge-
tragen wurde. Nach guten 90 Minuten 
waren wir am Ende unserer Auswahl 
und durften erst nach zwei Zugaben 
die Bühne vorm Altar räumen. 

Somit verabschiedeten wir uns mit 
„Guten Abend – Gute Nacht“ von 
unseren Zuhörern, die es uns mit 
Standing Ovations dankten. Dieser 
gelungene Konzertauftakt machte auf 
jeden Fall Lust auf mehr.  
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So freuten wir uns auf den folgenden 
Sonntag, um das gleiche Programm 
in der katholischen Kirche St. Cor-
nelius in St. Tönis zu spielen. Nach 
dem Einspielen war man gespannt, 
wie viele Leute unserer Ankündigung 
folgen würden. Daher waren wir po-
sitiv überrascht, als kurz vor 17 Uhr 
ca. 200 Personen in den Bänken der 
Kirche Platz genommen hatten. Nach 
einer kurzen Begrüßung seitens unse-
res Dirigenten Uli Chudobba, über-
nahmen wieder Marianne und Torsten 
das Mikrofon.

„The new beginning“ war erneut unser 
Eröffnungslied. Weitere Stücke wa-
ren im Konzertverlauf die „Serenata“, 
die „Morgenstimmung“ sowie „Doǹ t 
worry, be happy“.

Durch die Größe machte es uns der 
Hall in der Kirche etwas schwieriger 
uns gegenseitig zu hören. So waren 
wir auf die Taktführung von Uli an-
gewiesen, um die Einsätze richtig zu 
spielen. Dem Applaus nach zu urtei-
len, ist es uns recht gut gelungen. 
Auch hier durften wir erst nach den 
zwei Zugaben das Konzert schließen.

Fazit dieser beiden Konzerte ist, dass 
wir in einer Kirche immer wieder ger-
ne spielen und die von unserem Pu-
blikum gut angenommen werden. Ob 
es in Zukunft gleich zwei aufeinander-
folgende Wochenenden sein müssen, 
lassen wir mal offen. Für uns Spieler 
haben sich die vielen Proben und die 
Mühe auf jeden gelohnt, um auch in 
Zukunft gerne in Kirchen zu spielen.

Birgit Plevoets
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KARNEVAL MIT 
KÖLSCH TÖNIS 
TRUBEL UND TOLLITÄTEN IM WINTERTRAUM

Am Ende einer Winterwoche mit viel Schnee, Eis 
und klaren Sonnenstunden feierte das Akkordeon- 
Orchester 1957 St. Tönis e.V. am vergangenen 
Samstag, den 20.01.2024, seine Karnevalsparty 
mit der vereinseigenen Band KÖLSCH TÖNis. 
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Gemeinsam begeisterte die zehnköp-
fige Band die zahlreich erschienenen 
Karnevalsfreunde wieder mit hand-
gemachter Musik rund um Karneval 
und die Liebe zur eigenen Gemein-
schaft. Das gut aufgelegte Publikum 
aus St.Tönis, Vorst, Hüls, Krefeld und 
umliegenden Gemeinden wurde mit 
den Liedtexten zum Mitmachen ani-
miert und ließ sich das nicht zweimal 
sagen. 

Zusammen wurde geschunkelt, ge-
feiert, gesungen und die Lust am 
Leben genossen. Für die ganz beson-
dere Stimmung sorgte Stefan Wilms, 
der in waschechter Schottenuniform 
und Dudelsack der Band aus Akkor-
deon, Bass, Schlagzeug, Klavier, Syn-

thesizer und drei Sängern noch ein 
I-Tüpfelchen aufsetzte. Mit seinem 
Spiel bekam das Lied „Du…(bess die 
Stadt)“ den ganz großen Auftritt und 
machte besonders Spaß. Auch der 
Tönisvorster Karnevalsadel der Ses-
sion 2023/2024 gab sich die Ehre. 
Es gab einen ausgedehnten Besuch 
der Tönisvorster Prinzessin Magda-
lena I. mit ihren Minister:innen Erika 
Fechler, Kathrin Aretz und Michael 
Orlowski und ihrem Tanzmariechen 
Sara Delschen. Zusammen mit der 
Prinzengarde, der KG Nachtfalter 
und den Treuen Husaren stellten 
die Karnevalisten ein abwechslungs-
reiches Programm auf die Beine und 
sorgten wie immer für viel Spaß und 
Freude.
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ORCHESTERAUSFLUGORCHESTERAUSFLUG
ZUM „WORLD MUSIC FESTIVAL“ 2025  
NACH INNSBRUCK

Auch wenn es für die meisten von 
uns bis zum World Music Festival 
2025 (29. Mai bis 1. Juni 2025) noch 
lange hin ist, so laufen die Planun-
gen dafür schon seit einigen Wo-
chen auf Hochtouren. 

Im ersten Ansatz galt es ein Hotel zu 
finden. Da man bei diesem Event mit 
mehreren Tausend Besuchern rech-
net und auch schon etliche Hotels 
bereits heute ausgebucht sind, haben 
auch wir uns dazu entschieden schon 
jetzt ein Hotel zu reservieren. Hierbei 
haben wir uns für das Ramada Tivoli 
Hotel in Innsbruck entschieden. Die 
Kosten pro Person im Doppelzimmer 
liegen bei circa 85 € pro Nacht inkl. 
Frühstück und zzgl. 2 € pro Person 
und Nacht für die Ortstaxe. Wie vie-
le Nächte wir in Innsbruck bleiben 
hängt letztendlich und auch haupt-
sächlich davon ab, wann die Wer-
tungsspiele für die Orchester sind 
(aktueller Stand: Es geht erst freitags 
musikalisch los. Anreise reicht also 
donnerstags). Details folgen ... 

Bei dem Bus fahren wir im Moment 
noch zweigleisig. Je nach Anzahl der 

Mitreisenden müssen wir 1 oder 2 
normale Busse (ca. 50 Personen pro 
Bus) anmieten oder optional eventu-
ell auch einen Doppelstockbus (72-
74 Personen). Die derzeitigen An-
gebote deuten darauf hin, dass die 
Fahrtkosten pro Teilnehmer bei circa 
120 € liegen.

Bei den Reservierungen für Hotel 
und Bus gibt es bis zu einem be-
stimmten Zeitpunkt noch die Mög-
lichkeit kostenlos zu stornieren oder 
die Teilnehmerzahl anpassen. Jedoch 
spätestens 6 Monate vor Abreise be-
nötigen wir dann verbindliche Zusa-
gen von Euch.

In Abstimmung mit dem Vorstand 
werde ich mich in der zweiten Jah-
reshälfte dazu bei euch melden, dann 
wird es konkret ... bis Ende des Jah-
res benötigen wir konkrete und ver-
bindliche Rückmeldungen / Anmel-
dungen.

Viele Grüße
Hans-Gerd Beck

...MACHT LAUNE!

AKKZENTE MEETS 
KRIMI-DINNER

21. & 22. SEPT. 2024
EINLASS: 17:00 UHR · BEGINN: 17:30 UHR 

 VEREINSHEIM AKKORDEON-ORCHESTER
CORNELIUSSTRASSE 25B · 47918 TÖNISVORST

EINTRITT: 69 € PRO PERSON  
MIT PLATZBUCHUNG // ZZGL. GETRÄNKE

WWW.AKKORDEON-ORCHESTER-1957.DE 

Möderisch spannendes Schauspiel mit einem kleinen 
Ensemble von „Salz und Pfeffer“ taktvoll untermalt 

von der Orchestergruppe AkkZente und sinnvoll 
kombiniert mit einem erlesenen kulinarischen 

4-Gänge-Menü. Alles unwiderstehlich gut!

Musikalische Leitung: Thomas Waser
Verantwortlich f. d. Schauspiel: Gudrun Heidenfels

EINTRITTSKARTEN 
gibt es online 
(QR-Code scannen  
oder auf der
Homepage unter
Kartenbestellung)  

TICKETS ONLINE 
KAUFEN: 

BITTE QR-
CODE  SCANNEN!
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Am 6. März 2024 hatten wir mit der 
AKKSEN Gruppe eine besondere 
Veranstaltung in der Cafeteria. Mit 
vielen weiteren Gästen, wir waren 
ca. 40 Teilnehmer, hat uns Frau Kri-
minaloberkommissarin B. Fervers 
besucht. Sie referierte zu Thema 
„Schutz vor Betrügereien bei Senio-
ren“. 

Wir haben viele hilfreiche Informa-
tionen, speziell zu den Themen: Tele-
fonbetrug, WhatsApp-Betrügereien 
und Betrugsmaschen an der Haustür, 
erhalten. Zudem hatten wir Gelegen-
heit uns auszutauschen und Fragen 
zu stellen. Frau Fervers hat sehr an-
schaulich über Schockanrufe im Zu-
sammenhang mit dem Enkeltrick, fal-
schen Polizeibeamten oder falschen 
Mitarbeitern von Banken, Behörden 

oder Softwareunternehmen, berich-
tet. Sie erzählte uns von gefälsch-
ten Textnachrichten per WhatsApp 
und mit welchen Maschen Fremde 
versuchen ins Haus zu kommen. Ich 
glaube, alle von uns hatten davon 
schon mal irgendetwas selbst erlebt. 
Sie gab uns viele Tipps, wie man sich 
schützen kann und wir konnten Info-
material mit nach Hause nehmen. 
Bei allem gilt: ruft lieber einmal zu viel 
als zu wenig die 110 an! Eine wichtige 
Telefonnummer bei der Polizei Vier-
sen ist auch die 02162 377-0. Dort 
erreicht man die richtigen Ansprech-
partner zu diesem immer wichtiger 
werdenden Thema.

Für die AKKSEN Gruppe
Heike Kaninekens

AKKSEN TREFF
EIN NACHMITTAG MIT DER POLIZEI

Unsere nächsten Treffen sind am:

 
12.Juni 2024 

25. September 2024

11. Dezember 2024

gegen 15:30 Uhr  

in der Cafeteria vom Vereinsheim

 

Wir freuen uns auf jedes  

Vereinsmitglied Ü70.
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AKKSEN TREFF
EIN NACHMITTAG MIT DER POLIZEI

Markthalle Tönisvorst -
Alles unter einem Dach

Unser Anspruch ist, 
täglich unser Bestes für unsere Kunden zu geben 

und Ihnen jeden Wunsch zu erfüllen. 
Daher haben wir unsere Services stetig ausgebaut 

und können heute mit Stolz sagen, 
dass Sie bei uns alles unter einem Dach finden. 

Entdecken Sie insgesamt mehr als 100.000 Artikel, 
unsere herausragenden Eigenproduktionen 

sowie eine unfassende Auswahl in unseren Drogerie - 
und Haushaltsabteilungen.

Globus Markthalle Tönisvorst - Alles unter einem Dach

Unser Anspruch ist, täglich unser Bestes für unsere Kunden zu geben und 
Ihnen jeden Wunsch zu erfüllen.
Wir haben unsere Services stetig ausgebaut und können heute mit Stolz 
sagen, dass Sie bei uns alles unter einem Dach finden.
Entdecken Sie an unserer Käsetheke eine Vielfalt mit über 300 verschiedenen 
Sorten feinster Käsespezialitäten.
Unsere 25m lange Fachmetzgerei-Theke bietet Ihnen eine riesige Auswahl 
an täglich frisch nach traditionellem Metzgerhandwerk hergestellen Fleisch-
spezialitäten und Wurswaren. Ebenso hält unser Fachpersonal an der Fisch-
theke nur fangfrische Fischdelikatessen für Sie bereit.
In unserem Getränkemarkt finden Sie über 200 Sorten Wasser und insgesamt 
mehr als 1600 verschiedene Getränkeartikel.
Unsere große Obst- und Gemüseabteilung, die Frischebäckerei jetzt mit noch 
gößerem Sortiment und die große Auswahl an Molkereiprodukten ergänzen 
hervorragend unsere Frische,abteilung.

Insgesamt bieten wir mehr als 100.00 Artikel, unsere herausragende Eigen-
produktion, sowie eine umfassende Auswahl in unserer Drogerie- , Haushalts-
waren - und Elektroabteilung.

Neugierig geworden?
Kommen Sie vobei - wir freuen uns auf Sie!

Ihr GLOBUS Team

Echt gut gemacht.

Hier finden Sie uns:

GLOBUS Tönisvorst
Höhenhöfe 19 
47918 Tönisvorst
02151 624080 

Montag bis Samstag
 8:00 - 21:00 Uhr 
für Sie geöffnet
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Die Cafeteria mit Theke bietet ca. 45  
Personen Platz, der große Saal – ebenfalls 
mit Theke - kann von bis zu 200 Personen 
genutzt werden.

Detaillierte Informationen zu Mietbedin-
gungen und Preisen etc. sind auf unserer 
Homepage abrufbar: 
www.akkordeon-orchester-1957.de

ANSPRECHPARTNERIN:
Heike Kaninekens
E-Mail: 	vermietungen@akkordeon-orchester-1957.de
Tel.: 	 0152 / 02 778 437

Ob Geburtstag, Hochzeit, 
Kommunion, Konfirmation, 
Jubiläum oder Firmenfeier: 
Das Vereinsheim des Akkordeon-
Orchesters bietet für viele 
Zwecke einen großzügigen 
Rahmen.

UNSER VEREINSHEIM
VERMIETUNG
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Kontaktieren Sie uns
gerne für eine

kostenlose
Erstberatung

 

Energiemanagement
Beschattung
Raumklima
Sicherheit

und viele mehr...

Gelfti Smart Solutions UG
Ortmannsweg 2

47918 Tönisvorst
 

+49(0)151/74576177
kontakt@gelfti.de

 

Smart Home für die Bereiche:
Umgebungsunterstütztes
Wohnen
(Sturzerkennung/Notruf)

Kontaktieren Sie uns
gerne für eine

kostenlose
Erstberatung

 

Energiemanagement
Beschattung
Raumklima
Sicherheit

und viele mehr...

Gelfti Smart Solutions UG
Ortmannsweg 2
47918 Tönisvorst

 
+49(0)151/74576177

kontakt@gelfti.de
 

Smart Home für die Bereiche:
Umgebungsunterstütztes
Wohnen
(Sturzerkennung/Notruf)
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TAG RAUM ZEIT GRUPPE/ 
ORCHESTER

DIRIGENT / 
MUSIKLEHRER

Mo Cafeteria 16:30 - 17:30 “Antonius Harmonists” Lutter

Großer Saal 20:00 - 21:30 FUN-TASTIK Lutter
Di Kleiner Saal 14.15 - 17:30 musikal. Früherziehung Kreuels-Hülser

Kleiner Saal 17:30 - 18:30 Klavierunterricht Kreuels-Hülser

Großer Saal 16:45 - 19:00 Akkordeonunterricht Kreuels

Kleiner Saal 19:45 - 21:45 Ensemble „AkkZente“ Waser
Mi Kleiner Saal 13:30 - 14:15 Unterricht Lutter

Kleiner Saal 14:30 - 15:15 Unterricht Lutter

Kleiner Saal 15:30 - 16:15 Unterricht Lutter

Kleiner Saal 16:30 - 17:15 Unterricht Lutter

Kleiner Saal 17:15 - 18:00 Unterricht Lutter

Kleiner Saal 18:00 - 18:45 Unterricht Lutter

Kleiner Saal 19:00 - 19:30 Unterricht Lutter

Großer Saal 20:00 - 22:00 Tanzclub Teutonia
Do Großer Saal 17:15 - 18:45 Yoga, VHS Kreis Viersen

Kleiner Saal 19:30 - 21:30 Chorprobe
Fr Großer Saal 15:00 - 18:00 Schlagzeugunterricht Baakes

Cafeteria 17:30 - 19:30 Gitarrenunterricht Schmitz

Großer Saal 18:00 - 19:15 Probe Chudobba

Kleiner Saal 19:30 - 21:00 „StAKKato“ Chudobba

Großer Saal 20:00 - 22:00 Covestro-Symphoniker Schlerka
Sa Kleiner Saal 10:15 - 13:30 Gitarrenunterrricht Schmitz

BELEGUNGSPLAN
VEREINSHEIM (STAND 01. MAI 2024)
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WIR SAGEN DANKE!
UNSERE SPONSOREN UND PARTNER:

Malermeister Engler GmbH & Co. KG • Krefelder Str. 103 • 47918 Tönisvorst • Telefon 02151 / 79 79 67

www.malermeister-engler.de

UNSERE 
LEISTUNGEN
• Innenraumgestaltung mit 
 Tapete, Lasur, Spachteltechnik  
 und Eff ektbeschichtung

• Bodenbelagsarbeiten mit 
 Parkett, Laminat, Teppich PVC-  
 Design- oder Quarzbelag

• Putz-, Stuck- und 
 Trockenbauarbeiten 

• Beseitigung von Feuchte- und 
 Schimmelschäden

• Fassadengestaltung u.a. 
 mit Wärmedämmungs-
 verbundsystemen

Wir  
machen  
das.

Digital- und 
Offsetdruck

ALWO druck Arretz GmbH
Tackweg 19A · 47918 Tönisvorst
Tel.: 0 21 51 - 31 11 22 · Fax: 0 21 51 - 31 46 69
info@alwodruck.de · www.alwodruck.de

Ihre Druckerei
  für jeden A

nlass!

FAMILIENDRUCKSACHEN

VEREINSDRUCKSACHEN

GESCHÄFTSDRUCKSACHEN

Der Frische-
Partner 
im Herzen von St. Tönis.im Herzen von St. Tönis.

Unsere Obst- und Gemüseabteilung bietet Ihnen 

täglich ein breites und preiswertes Sortiment. 

Wurst, Fleisch, Käse und Geflügel erhalten Sie 

frisch an unserer Bedienungstheke.

Die Auswahl an Molkereiprodukten und unserem 

großen Spezialitätensortiment lässt keine Wünsche 

offen. Außerdem befinden sich vor unserem Markt 

200 kostenlose Parkplätze, sodass Sie schnell und 

bequem Einkaufen können.

Ihr REWE Team Zielke freut 

sich auf Ihren Besuch.

 www.rewe.de

Besser leben.

Für Druckfehler keine Haftung. 
Zielke oHG
Alter Graben4/Ringstr.
47918 Tönisvorst

7.30bis 22 Uhr
Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von

Tönisvorst
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NEUE MITGLIEDER
HERZLICH WILLKOMMEN

Wir gedenken unserer verstorbenen Vereinsmitglieder.

Gitarrenunterricht:
Paul Brinkhoff
Lian Gelmer
Louisa Oellers
 
Schlagzeugunterricht:
Robin Sauer

Musiksalon:
Martin Friedrich
Beate Hein
Josef Nolte
 
Antonius Harmonists:
Peter-Paul Ernst
 
FunTastik:
Klaus Fligg
 
AkkZente:
Stefan Böhm
Ralf Tillmanns

Akkordeonunterricht:
Jonathan Buckel
Louisa Buckel
Madita Coenen
Maja Gesiarz
Hannah Sina Kremer
Lukas Mittelstädt
Mathis Schneider
Nele Senftleben

Passiv:
Reiner Kreuels, Inge Möller, Heidrun Schagen, 
Margarete Schultejohann, Claudia Witzke
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Musiksalon:
Martin Friedrich
Beate Hein
Josef Nolte
 
Antonius Harmonists:
Peter-Paul Ernst
 
FunTastik:
Klaus Fligg
 
AkkZente:
Stefan Böhm
Ralf Tillmanns

VORSTAND
KONTAKTE AUF EINEN BLICK

1. VORSITZENDER 
Oliver Schieren

Tel.: +49 (0) 2151 – 93 48 99 9 
1vorsitzender@akkordeon-orchester-1957.de

2. VORSITZENDE
Michaela Bürcks

Tel.: +49 (0) 2151 – 79 72 93 
2vorsitzende@akkordeon-orchester-1957.de

1. SCHRIFTFÜHRERIN 
Karin Löcher 

Tel.: +49 (0) 2151 - 44 65 48 9
1schriftfuehrer@akkordeon-orchester-1957.de

2. SCHRIFTFÜHRERIN
Silke Wilms

Tel.: +49 (0) 1575 41 60 035
2schriftfuehrerin@akkordeon-orchester-1957.de

1. KASSIERER 
Dieter Schneider

Tel.: +49 (0) 2156 – 80 140 
1kassierer@akkordeon-orchester-1957.de

2. KASSIERERIN
Christine Maes

Tel.: +49 (0) 176 - 30 10 62 45
2kassiererin@akkordeon-orchester-1957.de

ZEUGWART 
Manuela Gores

Tel.: +49 (0) 175 - 92 32 729
zeugwart@akkordeon-orchester-1957.de

NOTENWARTIN 
Gudrun Meier

Tel.: +49 (0) 2151 – 99 42 90 
notenwart@akkordeon-orchester-1957.de

JUGENDLEITER 
Felix Blaschczok

Tel.: +49 (0) 176 - 57 82 21 36 
jugendabteilung@akkordeon-orchester-1957.de
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WER , WAS, WIE, WO?
ANSPRECHPARTNER

 
QUETSCHE
Silvia Sohler-Praas & Gabriele Neuhoff 
E-Mail: quetsche@akkordeon-orchester-1957.de

AUFTRITTSANFRAGEN FÜR ALLE ORCHESTER
StAKKato, FUN-TASTIK, AkkZente, Antonius-Harmonists, KÖLSCH TÖNis
Silke Wilms; E-Mail: auftrittsanfragen@akkordeon-orchester-1957.de

DIRIGENTEN
 

STAKKATO: Ulrich Chudobba
stakkato@akkordeon-orchester-1957.de, 0157/86153916

FUN-TASTIK: André Lutter
funtastik@akkordeon-orchester-1957.de; 02151/797575

AKKZENTE: Thomas Waser
akkzente@akkordeon-orchester-1957.de

ANTONIUS HARMONISTS: André Lutter 
antonius@akkordeon-orchester-1957.de

WEITERE WICHTIGE ADRESSEN
 

AKKORDEONREPARATUR
Peter Kamp // Hüttensteig 4 // 47804 Krefeld //  02151/711719

DATENSCHUTZ 
Robert Seifert // Datenschutzbeauftragter //  
dsb@akkordeon-orchester-1957.de // 02151/798771

FÖRDERUNG (ORCHESTER- UND VEREINSAUSFLÜGE): 
Hans Gerd Beck // foerderung@akkordeon-orchester-1957.de
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VEREINSHEIM 
Corneliusstraße 25b
47918 Tönisvorst
02151/701250  

info@akkordeon-orchester-1957.de
www.akkordeon-orchester-1957.de

BANKVERBINDUNG

SPARKASSE KREFELD
IBAN DE42 3205 0000 0067 1094 21, BIC SPKRDE33XXX

VOLKSBANK KREFELD 
IBAN DE56 3206 0362 1103 0370 22, BIC GENODED1HTK

LEHRER:INNEN
 

AKKORDEON  
Ulrich Chudobba: info@chudobba.de; 0157/86153916 
Maria Kreuels: r.kreuels@gmx.net; 0172/1472911
André Lutter: andre-lutter@mailbox.org; 0285/38579347

GITARRE
Marcel Schmitz: marcelschmitzova@web.de

MUSIKL. FRÜHERZIEHUNG
Karin Kreuels-Hülser: karin.huelser@gmail.com; 0160/7087387

SCHLAGZEUG
Christian Baakes: wagvox@gmx.net; 0176-21607160
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Redaktionsschluss: 	 3. November 2024
Erscheinungstermin: 	 Dezember 2024

Beiträge erreichen uns am besten per E-Mail: 
quetsche@akkordeon-orchester-1957.de 

Wer keine E-Mail zur Verfügung hat, legt die Texte bitte im Vereinsheim 
in das Fach der Quetsche-Redaktion oder gibt sie beim Vorstand ab.

Euer Quetsche-Team

NÄCHSTE AUSGABE QUETSCHE NR. 137

für meine Region

MACH DAS  
LEBEN AN:

Die Region zählt auf die NEW – ob bei der Energie- und Wasserver-
sorgung, den Schwimmbädern, dem Nahverkehr oder dem Kanalnetz. 
Und wir zählen auf dich: Mit einem Job bei der NEW bringst du die 
Lebensqualität in unserer Region und deine Karriere voran. 

www.new.de
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